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Daß größere Kolonien dieser Fundatrices unter

Rasenplaggen überwintern, ist eine bekannte Tat-

sache und wird von der Rübenblattlaus z. B. direkt

als einziger Ueberwinterungszustand behauptet. Ob
diese Behauptung unter allen Umständen gerecht-

fertigt ist, lasse ich dahingestellt, da noch zu wenig

positive Untersuchungen angestellt sind. Jedenfalls

lassen die großen Blattlauskalamitäten wie im Jahre

1911 doch noch manche Frage offen, die durch die

Ueberwinterungstheorie im Boden nicht gelöst

worden ist. Daß größere Mengen Blattläuse in

der Erde überwintern, halte ich für kaum möglich,

glaube vielmehr, daß sie sich nur zum Schutz gegen

die Unbilden der Witterung dorthin begeben haben.

Nicht alle Blattläuse überwintern übrigens als

Fundatrices, sondern legen die Wintereier in Baum-
ritzen usw., vielleicht auch in anderen Lokalitäten

ab. Jedenfalls ist dieser Teil der Blattlaus-Biologie

noch nicht so weit geklärt, daß darüber ein sicheres

Urteil möglich wäre; hier wäre für die Leser

unserer Zeitschrift noch ein dankbares Feld zu
ersprießlicher Tätigkeit. K. St.

Berichtigung.
In Bezug auf eine Bemerkung in dem Aufsatze

über den norwegischen Apollo (Nr. 35 d. Zeitschr.

vom 30. November 1912, Seite 244), wonach
fennoskandicus Bryk ein Kollektivbegriff für Süd-
finnländer wäre, bin ich zu folgender Erklärung ge-

nötigt. Der Autor der Südfinnländer ist Baron
Rothschild, der Autor der schwedischen Rasse
ist Bath-Harcourt. Fennoskandicus ist nur
ein Kollektivbegriff für alle Apollofor-
men in Fennosk andien (also : Norwegen,
Schweden, Nyland, Kardien, Regio Aboensis usw.
usw.) in der Art, wie z. B. der „ursprüngliche"
geminus Stich, alle Alpentiere umfaßte. Scandina-
viclis Harc. ist natürlich prioritätsberechtigt.

F. Bryk, Helylä.
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fius T^9! Petrognatüa glgas!
laUavIlalGllu IWIBH. ~9i Riesenbockkäfer mit sehr lanaen Fühlern,

Weiters sind eingelangt: Thais cerisyi

v. eretica, Parti, apollo typ. e Torsburg,

v. siciliae, Pieris napi meta, flavometa,

Erebia arete, nicholi, Sat. fatua, paris.

maeropht., Clfl. siphax, erythr. Mehrere

seltene Lycaenen, Hesp., Deii. nieaea,

Sm. queicus, Phot. captiunc, Orth. witzen-

mao. ab subcast., Thalp. suava, jucunda,

eoniunimac, ragus, pannonic, Zancl. t»r-

sicrist., Hyp. resolut., antiquaüs, Acid.

virg., obscur., bischof. submutata, Tephr.

insign , abbreviata, GnOph. hoefneri, Minoa

cyparris. Viele Zygaenen, Holcocerus,

Cossus terebra etc. etc. zusammen über

3000 Arten zur Auswahl, auch Centurien

im Tausch gegen Erwünschtes. Angebote,

Anfragen etc. pr. Doppelkarte an

Hans Hirschke, Wien IV, Weyringerg 13.

TanjcbjUH« Colts a. Itbcin.

Die Tauschstelle Cöln ist seit über

20 Jahren ununterbrochen für den Verein

tätig und hält sich zum Austausche von
Faltern des palaearkt. Gebietes bestens

empfohlen.

August Werner! Apotheker,

Cöln, Erftstrasse 15.

Coleopteren u. and. Ordnungen.

a) Angebot.

Pracimerien
exotischer Coleopter-en (nur Ceto-
niden, Buprestiden, Ruteliden, Melolon-
tniden, Lucaniden, Dynastiden, Ceramby-
ciden u. Anthien) habe ich durch günstige
Gelegenheit sehr billig und in jedem Um-
fange abzugeben. Man verlange unter
ev. Angabe besonderer Wünsche nähere
Angebote. An mir bekannte, vertrauens-
würdige Sammler oder solche, welche
Referenzen aufgeben, mache ich auch be-
reitwilligst AuswahlsendungeD.
Martin Holtz, Naturalien-Handlung,

Rodaun bei Wien.

exotische Mäfer
Org. Prachtb. statt 1 IG,— nur 43,—M.

A. Grubert, Berlin N. 4.,

Cliauseeestrassc 27.

Riesenbockkäfer mit sehr langen Fühlern,

extra starke Tiere, sind das Stuck mit
3,— Mk. abzugeben Solche mit Fühler-

bruch, Ersatzteile werden beigegeben,

leicht zu reparieren, Stück 1,50 Mk. Porto

und Packung besonders. Nachnahme oder
Voreinsendung.

G. Gailieß, Guben, Sand 11.

59KOSMOSU

mrlschis Institut,

Berlin W 30, Speyererstr. 8,

offeriert um Weihnachtsfeste
sein ^gBP Riesenlager "VI! in

piliftirkt. und exotischen

Riesigen Stabheuschrecken
Prächtigen Laternenträgern
Interessanten grossen Cicaden
Riesenwanzen etc. etc.

fern er

. und Exotische

Lrpldopteren
Auswahlsendungen an bekannte Herren
werden gern gemacht unter geil. Angabe,

was speziell gewünscht wird.

Ausführliehe Kataloge über exot. und
palaearkt. Coleopteren je Mk. 0,50.

Neuster Katalog exot Lepidopteren mit

genauen Autor- u. Fundortangaben Mk.0,75.

b) Nachfrage.

von Lucanus cervus
5]

PuppenvonMelolonthavulgaiis WA

unausgetärbte Käfer m
von Melolontha vulgaris

S|5 mit weissen und gelben Flügel- "

5 decken in tadellosen Spiritus- !?§B

exemplaren in Anzahl
j^j— zu kaufen gesucht. — JMS

. Wilb. Schlüter, Halle a. S- H

Mir noch fehlende

Cerambyciden
aller Gebiete suche stets durch Kauf oder
Tauseh zu erwerben; ich beabsichtige,
alle anderen Familien aufzugeben, um
mich spezitll dieser einen Familie widmen
zu können. Daher gebe einzelne exot.

Coleopteren, sowie ganze Centurien billigst

gegen bar ab.

Ich offeriere daher im besonderen von
meinen neuen Eingängen aus

Brasilien, Ost-Indien, Australien etc.

50 determinierte exot. Ccleopteren in ca.

20— 25 Arten, darunter Lamprima aurata,

Sternocera chrysis rjif!, Stern, orientalis,

Strategus jugurtha (5*$, Ischiopsopha
lacivorax, Eupoecilt», australasiae, Anoplog-
nathus analis, Eu.dic.ella euthalia, Diasto-
eera reticulata, diverse bessere Mesom-
pbalia-Arten etc. etc., für 6,50 Mk. und
ISO Stück, in 35—45 Arten für nur
12 Mk. Porto extra. Verpackung Selbst-

kostenpreis. Bei Entnahme von minde-
stens 200 Stück werden Porto und Ver-
packung nicht berechnet.

Emil F^oss, Berlin N 58,

Schliemannstr. 25, J.

Vor pfent, Seiwittaren
suche ich :

Calosoma inejuisitor, sycopbaota, Carabus
coriaceus, violaceus, intricatus, Zabrus
tenebrioides, Dytiscus latissimus, margi-
nalis, Necrophorus germanicus, humator,
vespillo, Hydrous piceus, aternmus, Agri-
otes lineatus, Prionus coriarius, Cerambyx
cer'do, Hylotrupes bajulus, Rosalia alpina,

Aromia moschata, t'urpuricenus kaehleri,

Lamia textor, Monochamus sartor, sutor,

Saperda carcharias, Oberea oculata, Bala-
ninus alle Arten, Lucanus cervus, Poly-

phylla fullo, Anoxia villosa, Oryctes nasi-

eornis, Osmoderma eremita und andere
Arten. Dagegen biete ich im Tausch
bessere Palaearkten.

Pierre Lamy, Hanau.

ExoJsciie Coleopteren,
namentlich Cerambyciden, tauscht und
determiniert in bekannter kulanter Weise

Emil Boss, Rektor,
Berlin N. 58, Schliemannstrasse 25.
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